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AKTIONSWOCHE FÜR KINDER AUS SUCHTFAMILIEN

Im Rahmen der Aktionswoche für Kinder aus 
Suchtfamilien bietet die Brandenburgische 
Landesstelle für Suchtfragen e.V. (BLS) Online-
Fortbildungen zum Thema Fetale 
Alkoholspektrumstörungen (FASD) an. Hier 
besteht ein dringender Aufklärungsbedarf. Dieser 
umfasst:

• Aufklärungsarbeit,
• die Unterstützung von Frauen vor und während 

der Schwangerschaft,
• eine frühzeitige Diagnostik von Betroffenen,
• die Diagnostik im Erwachsenenalter.

In den 90-minütigen Veranstaltungen erhalten die 
Teilnehmenden einen fachlichen Input durch die 
Referent*innen. Im Anschluss daran besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich mit 
anderen Teilnehmenden auszutauschen.  

Alle Termine werden von der BLS begleitet und 
moderiert.

Zielgruppe sind Fachkräfte aus: Jugendhilfe, 
Sozial- und Gesundheitswesen, Kinderschutz, 
Schule und weiteren Arbeitsfeldern im Land 
Brandenburg.

ZUM PROJEKT

selbstbestimmt – Suchtprävention für vulnerable 
Zielgruppen im Land Brandenburg ist ein Projekt der 
BLS, welches landesweit die Entstehung regionaler 
Präventionsangebote, vor allem für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien, Menschen mit 
Behinderung, Menschen mit Migrationsgeschichte 
und ältere Menschen, unterstützt.

mailto:suchtpraevention@blsev.de
http://www.selbstbestimmt-brandenburg.de/


Ziele:

• Sensibilisierung für die Heterogenität der 
Kinder aus suchtbelasteten Familien.

• Fachkräfte sollen dazu angeregt werden, ihre 
Resilienz fördernden Verhaltensweisen im 
Arbeitsalltag zu reflektieren, um diese gezielter 
einsetzen zu können.

Inhalte: 

• Zahlen und Fakten zu Kindern aus 
suchtbelasteten Familien

• Risiko- und Schutzfaktoren bei der 
Transmission von Alkoholabhängigkeit

• Was bedeutet Resilienzförderung bei Kindern 
und Jugendlichen?

Referentinnen:

Alexandra Lehrmann, Melanie Wippermann – BLS
e.V.

14. Februar 2022, 14.00 - 15.30 Uhr
Kinder suchtbelasteter Familien

15. Februar 2022, 14.00 - 15.30 Uhr
FASD erkennen und Hilfe fördern

Ziele: 

• Sensibilisierung für das Störungsbild FASD.
• Bedeutung einer frühzeitigen Diagnostik.  
• Stärkung der Handlungssicherheit von 

Fachkräften. 

Inhalte: 

• Prävalenz, Ursachen, Auswirkungen (ggf. 
Differenzialdiagnostik)

• Orientierung im Hilfesystem 
• Stressreduktion als (tertiär-)präventive Maßnahme 

(Tipps und Hilfestellungen für den (Schul-) Alltag)

Referentinnen:

Dr. Kristina Kölzsch, Anett Mank, Carl-Thiem-Klinikum 
Cottbus, Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)

17. Februar 2022, 14.00 - 15.30 Uhr
FASD – Möglichkeiten und Grenzen 
interdisziplinärer Unterstützung

Ziele: 

• Vermittlung von Unterstützungs- und 
Interventionsmöglichkeiten.

• Verständnis und Akzeptanz für betroffene 
Kinder und Jugendliche sowie deren (Pflege-) 
Eltern.  

Inhalte: 

• (Differenzial-) Diagnostik
• Interdisziplinäre Unterstützung – funktionell, 

psychotherapeutisch, medikamentös 
Chancen und Grenzen verschiedener Interven-
tionsmöglichkeiten

• Umgang mit FASD-betroffenen Kindern- und 
Jugendlichen

Referentin:

Dipl. Psych. Vivien Haas, Klinikum Westbranden-
burg, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Ziele: 

• Fachkräfte sind über die Risikofaktoren eines 
(erhöhten) mütterlichen Alkoholkonsums 
informiert. 

• Zugewinn an Handlungssicherheit, Frauen und 
Schwangere in Bezug auf Alkoholabhängigkeit 
und Abstinenz zu unterstützen.

Inhalte: 

• Was bedeutet Alkoholkonsum für das
ungeborene Kind?

• Frauen/Familien mit Risikoprofil erkennen
lernen

• Lösungsansätze und Beratungsvorschläge für
eine strukturierte Beratung werdender Eltern

Referent:

Dr. med. Jan-Peter Siedentopf, Charité - Ambulanz
für Suchterkrankungen und Infektionen in der
Schwangerschaft

ANMELDUNG

Anmeldung bis zum 07.02.2022 online unter 
www.blsev.de/termine/kategorie/selbstbestimmt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Seminare finden online mit dem Programm 
Zoom statt. Für die Teilnahme benötigen Sie 
einen PC (z.B. Laptop) mit Mikrofon 
(empfehlenswert ist ein Headset) und Kamera 
sowie einen Internet-zugang. 

18. Februar 2022, 14.00 - 15.30 Uhr
FASD – Prävention im Beratungs-
und Gesundheitswesen
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